
Ritterstein „Dreiherrenstein“ bei Hermersbergerhof
Ritterstein Nr. 57

Schlagwörter: Ritterstein, Grenzstein 

Fachsicht(en): Landeskunde, Denkmalpflege

Gemeinde(n): Merzalben, Wilgartswiesen

Kreis(e): Südwestpfalz

Bundesland: Rheinland-Pfalz

 

Der Ritterstein „Dreiherrenstein“ (Ritterstein Nr. 57) befindet sich rechts neben der Forststraße zwischen Hermersbergerhof und

Weißenberg. An den PWV-Markierungen „Blaues-Kreuz“, „Blau-Roter-Strich“ und „Blau-Weißer-Strich“.

 

Thematische Einordnung 

„Dreiherrenstein“ ist ein Ritterstein aus der Kategorie „Orientierungspunkte“. Rittersteine aus dieser Kategorie sollen der

Orientierung des Wanderers dienen oder Hinweise auf bemerkenswerte Orientierungspunkte im Gelände geben. Beispiele hierfür

sind etwa Quellen, Solen, Wooge, Felsen, Burgen, Täler oder Angaben über Grenzen oder Herrschaftsgebiete.

 

Spezifische Einordnung 

Am „Dreiherrenstein“ trafen früher drei Herrschaftsgebiete zusammen. Noch heute stoßen hier drei unterschiedliche Forstgebiete

aneinander. Zwei Hoheitsgebiete sind mit ihren Wappen und Abkürzungen auf der Oberseite des großen und flachen Rittersteins

eingeschlagen.

 

1.	Badisches Wappen (Balken verläuft schräg durch das Wappen): Neben dem Wappen sind die Buchstaben M und B zu erkennen,

die die Abkürzung für „Markgrafschaft Baden“ sind. Bevor das Land in den Besitz der Markgrafschaft Baden gelang, war es

Herrschaftsgebiet von Gräfenstein. Heute gehört das Gebiet zum Forstamt Merzalben.

 

2.	Wappen der Wittelsbacher (mehrere Rauten im Wappen): Neben dem Wappen sind die Buchstaben P und Z zu erkennen, die

die Abkürzung für Pfalz-Zweibrücken sind. Bevor das Land Eigentum der Herrschaften von Pfalz-Zweibrücken wurde, zählte das

Land zum Pirmansbezirk und war anschließend im Besitz des Klosters Eußertal (Krummstab). Heute gehört das Gebiet zum

Forstamt Wilgartswiesen.
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Die Gemarkung des heutigen Forstamts Annweiler, war einst das Gebiet mit der Bezeichnung „Obere Frankenweide“ (PZFW) und

später Annweiler Bürgerwald (A). Zu diesen Gebietseinheiten sind im Ritterstein keine Wappen eingemeißelt.

 

Der Ritterstein zeigt die Jahreszahl 1657 sowie die Nummern 84 und A 73. Für diese Inschriften sind bis heute keine Deutungen

bekannt. Das Kürzel KW bedeutet Königlicher Wald. Der Wald erhielt diesen Namen durch die Zugehörigkeit der Pfalz zum

Königreich Bayern zwischen 1816 und 1945. Die KW-Steine dienten als Grenzsteine des Rheinkreises.

 

Der Ritterstein ist im nachrichtlichen Verzeichnis der Kulturdenkmäler Kreis Südwestpfalz wie folgt eingetragen: „Grenzstein, sog.

Dreiherrenstein, markiert Waldgrenzen, bez. 1657, 1773, 1657“.

 

(Raphaela Maertens und Sonja Kasprick, ZukunftsRegion Westpfalz, 2018)
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Ritterstein „Dreiherrenstein“ bei Hermersbergerhof

Schlagwörter: Ritterstein, Grenzstein
Ort: 76848  Hermersbergerhof
Fachsicht(en): Landeskunde, Denkmalpflege
Gesetzlich geschütztes Kulturdenkmal: Geschütztes Kulturdenkmal gem. § 8 DSchG Rheinland-
Pfalz
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung, Auswertung historischer Fotos, Geländebegehung/-
kartierung, mündliche Hinweise Ortsansässiger, Ortskundiger
Historischer Zeitraum: Beginn 1910 bis 1912
Koordinate WGS84: 49° 14 46,86 N: 7° 49 38,48 O / 49,24635°N: 7,82736°O
Koordinate UTM: 32.414.654,56 m: 5.455.503,53 m
Koordinate Gauss/Krüger: 3.414.695,94 m: 5.457.246,67 m
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